
Gleichstellung beginnt im Kopf. 
Gleichberechtigung jetzt.

Gegen Diskriminierung gibt 
es rechtlichen Schutz.

WORKSHOPS 

NACHMITTAG
15:00 – 19:00 Uhr

quartier 21 im MQ
Ovalhalle und Barocke Suiten

www.chancen-gleichheit.at

17 Uhr BAROCKE SUITE C

CHANCEN – GLEICH –
HEUT
Sensibilisierung für Diskri-
minierung im Bereich Arbeit 
und Zugang zu Gütern und
Dienstleistungen 
Im Rahmen der Moderations-
form „World-Cafe“ werden Fälle
von Diskriminierung mit den Teil-
nehmer/inne/n bearbeitet • Was
sind die rechtlichen Möglich-
keiten bei Diskriminierung?  • Wie
wird Diskriminierung verhindert? 
Klagsverband zur Durchset-
zung der Rechte von Diskri-

minierungsopfern 

18 Uhr BAROCKE SUITE B

„ES STÖRT UNS NICHT,
WAS SIE IN IHRER FREI-
ZEIT MACHEN….“
Sexuelle Orientierung und
Arbeitswelt 
Lesbische Frauen und schwule
Männer stehen in der Arbeits-
welt oft unter hohem Anpas-
sungsdruck • Aufzeigen, wel-
che Herausforderungen hom-
osexuelle Menschen im Er-
werbsleben immer wieder be-
wältigen müssen.

Queer Business Women,
Agpro-Austrian Gay 

Professionals

18 Uhr BAROCKE SUITE A

UNERHÖRT? - SCHAU
MAL WER DA SPRICHT! 
Einführung in die Öster-
reichische Gebärdensprach-
KULTUR 
Einführung in die Kultur und
Geschichte gehörloser Men-
schen • Ist die Gebärdenspra-
che international? • Seit wann
gibt es die Gebärdensprache?
• Einführung ins Gebärden-
sprachalphabet und in einfa-
che Grundgebärden 

Equalizent Schulungs- und
Beratungs GmbH

18 Uhr BAROCKE SUITE C

GENERATIONEN - MIT-
EINANDER IM BETRIEB
Über die Beratung von
Unternehmen zu Diversity 
Einstiegsübung zur Auseinan-
dersetzung mit dem Thema
Altern und Generationen 
• Impulsvortrag zu Erfahrungen
aus der betrieblichen Praxis 
• Wie können Betriebe alter(n)s-
gerechte Arbeitsbedingungen
schaffen? • Welche Rolle
spielt betriebliche Gesund-
heitsförderung? • Wie kann
das Miteinander zwischen den
Generationen gelingen? 

Unternehmensberatung
BAB GmbH



15 Uhr OVALHALLE

GLEICHBEHANDLUNG –
MEIN RECHT!
Rechtliche Rahmenbedin-
gungen zum Schutz vor 
Diskriminierung 
Darstellung unterschiedlicher
Erscheinungsformen von Dis-
kriminierung, Fallbeispiele -
ausgenommen Behinderung 
• Wie kann sich der/die Einzel-
ne gegen Diskriminierung recht-
lich wehren? • An welche Insti-
tutionen können sich Betrof-
fene wenden? 

Gleichbehandlungsanwalt-
schaft, Stelle zur Bekämp-

fung von Diskriminierung
Wien

15 Uhr BAROCKE SUITE C

DIE REGION BRAUCHT
ALLE!  
Interkultureller Kommunaler
Aktionsplan (IKAP)zur Ver-
besserung der Integration
und Chancengleichstellung
von Migrant/inn/en insbe-
sondere am lokalen Arbeits-
markt 
Präsentation des Ablaufpro-
zesses • Erfahrungsbericht aus
den drei Pilotgemeinden
• Tipps und Tricks für Kom-
munen, die ähnliche Projekte
starten wollen

Volkshilfe Österreich

15 Uhr BAROCKE SUITE A

... UND DRAUS´ BIST DU! 
Diskriminierung und Hand-
lungsperspektiven in der
Kinder- und Jugendarbeit 
Mittels interaktiver Übungen
und fachlichem Input sind die
Teilnehmer/innen dazu einge-
laden, sich mit der Thematik
der Diskriminierung in der
schulischen und außerschuli-
schen Kinder- und Jugend-
arbeit auseinanderzusetzen.  

Zentrum polis – 
Politik Lernen in der Schule

16 Uhr BAROCKE SUITE A

ICH VERSTEHE, WAS
ICH UNTERSCHREIBE!
Information – zugänglich
und verständlich für alle 
Sensibilisierung, dass wichti-
ge Informationstexte für Men-
schen mit Lernschwierigkeiten
und Behinderung unverständ-
lich sind und trotzdem für die-
se gelten • Aufzeigen, dass es
möglich ist, Texte verständlich
für alle zu schreiben • Informa-
tionen, wie Sie eine „Leichte
Sprache“ einfordern können. 

Innovia – 
Service & Beratung 

zur Chancengleichheit 

16 Uhr BAROCKE SUITE B

GLEICHSTELLUNG BEIM
ENTGELT
Gleicher Lohn für gleiche
und gleichwertige Arbeit 
Fallbeispiele unterschiedlicher
Erscheinungsformen der Ein-
kommensd isk r im in ie rung 
• Was sind die Ursachen für
Entgeltunterschiede zwischen
Frauen und Männern? • Wie
kann der Grundsatz „gleicher
Lohn für gleichwertige Arbeit“
verwirklicht werden?

Gleichbehandlungs-
anwaltschaft 

17 Uhr OVALHALLE

„SOMMERCAMP 2007
FÜR EIN SELBSTBE-
STIMMTES LEBEN
BEHINDERTER MEN-
SCHEN“ 
Der Expert/inn/en-
Kongress der besonderen
Art stellt sich vor 
Information über das Sommer-
camp • Das Sommercamp ist
ein Expert/inn/en-Kongress
zum Thema selbstbestimmt Le-
ben mit Behinderung, wo Vor-
träge und Workshops von den
Teilnehmer/inne/n selbst ge-
staltet werden.

Organisation Capability®

16 Uhr BAROCKE SUITE C

„LESBEN UND SCHWU-
LE IN DER SCHULE“
Die Peer ConneXion der
HOSI Wien stellt sich vor 
Information über die aktuelle
Situation von Lesben, Schwu-
len und Bisexuellen in Öster-
reich und über den Verein
Homosexuelle Initiative (HOSI)
Wien • Diskussion - ergänzt
durch integrationspädagogi-
sche Aufgaben und Spiele

Homosexuelle Initiative
(HOSI) 

17 Uhr BAROCKE SUITE A

„SURFEN OHNE 
BARRIEREN“ 
- ACCESSIBLE 
WEBDESIGN
Berücksichtigung der Anfor-
derungen von Menschen mit
Behinderungen bei der Ge-
staltung von Internetseiten
Informations- und Kommunika-
tionstechnologien als große
Chance für Menschen mit
Behinderungen •  Die Bedeu-
tung von Barrierefreiheit im
Webdesign 

Hilfsgemeinschaft der 
Blinden und Sehschwachen

Österreichs 


